
Statuten Familienverein Welschenrohr-Gänsbrunnen

l. Name, Sitz und Zweck

Art. 1 Name und Sitz

Der Familienverein Welschenrohr-Gänsbrunnen mit Sitz in Welschenrohr-Gänsbrunnen ist ein

gemeinnütziger, nicht gewinnorientierter Verein nach Art. 60 ff. ZGB. Er ist politisch und
konfessionell neutral.

Art. 2 Zweck

Der Verein hat zum Zweck, den gegenseitigen Kontakt unter Familien zu fördern und die
Interessen der Kinder, Jugendlichen und Familien in Welschenrohr-Gänsbrunnen

wahrzunehmen und gegenüber der Gemeinde zu vertreten und zu realisieren, ungeachtet von

Alter und Geschlecht. Die Angebote sollen für Kinder verschiedener sozialer Schichten und
Kulturen zugänglich sein.

Erfordert im Rahmen derVereinsaktivitäten die Entwicklung der Kinder.

Er pflegt die Kontakte zwischen den Familien. Sowie die Gemeinschaft unter den
Vereinsmitgliedern, anderen interessierten Organisationen und der übrigen Bevölkerung.

II. Mitgliedschaft

Art. 3 Mitglieder, Gönner und Aufnahme

Mitglieder des Vereins können natürliche und juristische Personen werden, welche den
Vereinszweck unterstützen. Der Verein setzt sich aus diesen Mitgliederkategorien zusammen:

a) Aktivmitglieder
Aktivmitglieder sind natürliche Personen, die bereit sind, an der Verwirklichung des
Vereinszwecks mitzuarbeiten. Sie haben Stimm- und Wahlrecht.

b) Passivmitglieder
Passivmitglieder sind natürliche und juristische Personen, die den Verein ideell und
finanziell unterstützen. Sie haben eingeschränktes Stimm- und Wahlrecht (kein
Stimmrecht bei Aufnahme und Ausschluss von Mitgliedern).

c) Gönner
Gönner sind natürliche und juristische Personen, die den Verein finanziell
unterstützen. Sie haben kein Stimm- und Wahlrecht.

Die Aufnahme der Mitglieder erfolgt durch eine schriftliche Beitrittserklärung an den Vorstand.
Die Mitgliedschaft entsteht mit der Bezahlung des jährlichen Mitgliederbeitrages und mit einer
einfachen Stimmenmehrheit der Mitgtiederversammlung.



Art. 4 Austritt, Ausschluss

Die Mitgliedschaft erlischt:

• bei natürlichen Personen durch Austritt, Ausschluss oder Tod

• bei juristischen Personen durch Austritt, Ausschluss oder Auflösung

a) Aktivmitgiieder
Aktivmitglieder können auf das Ende des Vereinsjahres ihren Austritt erklären. Der
Austritt muss schriftlich erfolgen. Die Aktivmitgliedschaft erlischt ebenfalls, sobald
der Mitgliederbeitrag nicht mehr bezahlt wird.

b) Passivmitglieder
Die Passivmitgliedschaft erlischt, sobald der Mitgliederbeitrag nicht mehr bezahlt wird.

c) Gönner
Die Mitgliedschaft der Gönner erlischt, sobald kein Beitrag mehr bezahlt wird.

Die Mitgliedschaft erlischt, wenn derJahresbeitrag nach einmaligem ermahnen nach 60 Tagen
nicht bezahlt wird.

Ein Mitglied kann bei Zuwiderhandlung gegen die Interessen des Vereins oder die Statuten
durch den Vorstand ausgeschlossen werden.

Art. 5 Rechte und Pflichten

Die Aktiv- und Passivmitglieder sind stimm- und wahlberechtigt. Familien mit einer Stimme.
Gönner haben kein Stimm- und Wahlrecht.

Die Mitglieder sind verpflichtet, die Interessen des Vereins zu wahren, die Statuten zu
beachten und Vereinsbeschlüsse zu achten.

III. Organisation

Art. 6 Organe

Die Organe des Vereins sind:

1) die Mitgliederversammlung
2) der Vorstand
3) die Rechnungsrevisoren
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Art. 7 Mitgliederversammlung

Die Mitgliederversammlung ist das oberste Organ des Vereins und hat insbesondere folgende
Befugnisse:

a) Wahl des Präsidenten und der übrigen Vorstandsmitglieder
b) Wahl der Rechnungsrevisoren
c) Abnahme der Jahresrechnung sowie des Berichtes der Rechnungsrevisoren

d) Aufnahme von Aktivmitgliedern und Passivmitgliedern
e) Festsetzung der Mitgliederbeiträge
f) Genehmigung des Jahresberichtes des Vereinspräsidenten
g) Genehmigung der Protokolle der Mitgliederversammlungen
h) Genehmigung des Jahresbudget
i) Beschlussfassung über Anträge des Vorstandes und der Mitglieder
j) Entscheide über Statutenänderungen
k) Auflösung des Vereins und Verwendung des Liquidationserlöses

Jedem Aktiv- und Passivmitglied steht an der Mitgliederversammlung eine Stimme zu. Die
Mitgliederversammlung ist unabhängig von der Anzahl der anwesenden Mitglieder
beschlussfähig. Sie fasst ihre Beschlüsse mit dem einfachem Mehr der anwesenden
Stimmberechtigten. Ein Antrag ist angenommen, wenn er mehrJa-Stimmen als Nein-Stimmen

auf sich vereinigt. Enthaltungen werden nicht mitgezählt. Bei Stimmengleichheit gibt der
Vorsitzende den Stichentscheid.

Die ordentliche Mitgliederversammtung findet einmal jährlich zwischen August und Oktober
statt. Die Einladung zur Mitgliederversammlung erfolgt durch den Präsidenten schriftlich unter
Angabe des Ortes sowie der zu behandelnden Traktanden. Die Mitglieder sind mindestens drei
Wochen im Voraus schriftlich einzuladen. Anträge der Mitglieder für die Traktandenliste sind
dem Vorstand 10 Arbeitstage vor dem Sitzungstermin schriftlich einzureichen.

Die Mitgliederversammlungen werden durch den Präsidenten und bei Verhinderung durch den
Vizepräsidenten geleitet. Über die Verhandlungen wird ein Protokoll geführt.

Eine ausserordentliche Mitgliederversammlung findet statt, wenn sie vom Vorstand oder einer

Mitgliederversammlung beschlossen oder einem Fünftel der Mitglieder verlangt wird. Die
Einladung erfolgt schriftlich unter Angabe des Zwecks.
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Art. 8 Vorstand

Der Vorstand besteht aus mindestens 3 Mitgliedern. Er konstituiert sich mit Ausnahme des
Präsidenten selbst. Er bestimmt einen Vizepräsidenten, einen Aktuar, einen Kassier sowie

allfällige Beisitzer.

Der Vorstand vertritt den Verein nach aussen und führt die Geschäfte, die nicht durch die
Statuten einem anderen Organ zugewiesen sind. Insbesondere fallen ihm folgende Aufgaben
zu:

a) Leitung des Vereins
b) VollzugderVereinsbeschlüsse
c) Erlass von Reglementen und Richtlinien
d) Organisation verschiedener Aktivitäten/Angebote
e) Vorschlag zur Festlegung des Mitgliederbeitrages
f) Verwaltung der Finanzen
g) Streichung von Aktivmitgliedern und Passivmitgliedern bei Nichtbezahlung des

Mitgliederbeitrages
h) Ausschluss von Mitgliedern

Der Vorstand besammelt sich auf Einladung des Präsidenten oder auf Begehren eines
Vorstandsmitgliedes. Sofern kein Vorstandsmitglied eine mündliche Beratung verlangt, ist die
Beschlussfassung auf dem Zirkularweg (auch E-Mail) gültig. Über die Sitzungen wird ein
Protokoll geführt. Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn mindestens drei Mitglieder anwesend
sind. Er fasst seine Beschlüsse mit einfacher Stimmenmehrheit. Bei gleicher Stimmenzahl fällt
der Präsident den Stichentscheid. In dringlichen Angelegenheiten kann der Präsident
Zirkularbeschlüsse anordnen.

Die Mitglieder des Vorstandes werden auf zwei Jahre gewählt. Sie sind ohne Einschränkung
wieder wählbar. Präsident oder Aktuar und Kassier sollten nicht gleichzeitig demissionieren.
Die rechtsverbindliche Unterschrift führt der Präsident zusammen mit dem Kassier.

Art. 9 Rechnungsrevisoren

Die Mitgliederversammlung wählt zwei Rechnungsrevisoren. Deren Amtsdauer beträgt zwei
Jahre. Sie sind ohne Einschränkung wieder wählbar. Die Rechnungsrevisoren kontrollieren die
Vereinsrechnung und erstatten zuhanden der Mitgliederversammlung schriftlich Bericht.
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IV. Finanzen

Art.10 Einnahmen

Die Einnahmen des Vereines setzen sich zusammen aus:

• Mitgliederbeiträgen

• Gönnerbeiträgen

• Sponsoringbeiträgen

• Spenden und Zuwendungen

• Erträge aus Veranstaltungen und Sammlungen

• Übrige Einnahmen

Ausgaben bis zu einem Betrag von CHF 1 '000 die dem Vereinsinteresse dienen, benötigen
keinen Mitgliederversammlungsbeschluss.

Art. 11 Jahresbeitrag

Die Mitgliederbeiträge werden jährlich basierend auf dem Vorschlag des Vorstandes durch die

Mitgliederversammlung festgelegt.

a) Aktivmitglieder
Aktivmitglieder entrichten den Jahresbeitrag, welcher an der Mitgliederversammlung
festgelegt wurde.

a) Passivmitglieder
Passivmitglieder entrichten den Jahresbeitrag, welcher an der Mitgliederversammlung
festgelegt wurde.

b) Gönner
Gönner bestimmen die Höhe des Jahresbeitrages nach eigenem Ermessen.

Art.12 Haftung

Für die Verbindlichkeiten des Vereins haftet ausschliesstich das Vereinsvermögen. Jede

persönliche Haftung der Mitglieder ist ausgeschlossen.

Art.13 Gemeinnützigkeit

Der Verein ist gemeinnützig. Alle Tätigkeiten werden ehrenamtlich ausgeführt. Der Verein
verfolgt keine kommerziellen Zwecke und strebt keinen Gewinn an.
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V. Allgemeine Bestimmungen

Art. UVereinsjahr

Das Vereinsjahr dauert jeweils vom 01 . August bis zum 31 . Juli. Die Jahresrechnung schliesst
jeweils auf den 31. Juli ab.

Art. 15 Statutenänderung / Vereinsauflösung

Anträge auf Statutenänderung oder die Auflösung des Vereins sind mindestes zwei Monate vor
der Mitgliederversammlungdem Präsidenten schriftlich einzureichen.

Die Auflösung des Vereins kann nur durch einen Mitgliederversammlungsbeschluss erfolgen.
Drei Viertel der Mitglieder müssen diesem Beschluss zustimmen.

Art. 16 Liquidation des Vereins

Wird an einer Mitgliederversammlung die Auflösung des Vereins beschlossen, ist der Vorstand
für die Liquidation zuständig. Bei der Auflösung dient das Vereinsvermögen zur Erfüllung
sämtlicher noch ausstehender Verbindlichkeiten.
Das verbleibende Vereinsvermögen wird durch den Vorstand für 5 Jahre bei der
GemeindeverwaltungWelschenrohr-Gänsbrunnen eingefroren und bei einer Reaktivierung des
Vereins zur Verfügung gestellt.
Wird nach 5 Jahren der Verein nicht wieder reaktiviert, soll das verbleibende Vereinsvermögen
an Vereine in Welschenrohr-Gänsbrunnen zugewendet werden.

Art. 17 Datenschutz und Vertraulichkeit

Mitglieder und Funktionsträger verpflichten sich, alle ihnen im Rahmen ihrer Vereinstätigkeit
zugänglichen Daten vertraulich zu behandeln. Personendaten sind sorgfältig zu schützen und
dürfen nicht an unberechtigte Dritte weitergegeben werden.

Es gelten darüber hinaus die Bestimmungen des Datenschutzgesetzes.

VI. Schlussbestimmung

Art. 18 Inkraftsetzung der Statuten

Diese Statuten wurden an der Gründungsversammlungvom 16. Mai 2025 angenommen und

sind mit diesem Datum in Kraft getreten.

Welschenrohr, 16. Mai 2025

^fSe^^
Nadine Beniczki / Usa Hohl|6ld
Präsidentin ""' Aktuarin
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